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Protokoll 
 

Sitzung des Finanz- und Grundstücksausschusses Großensee 
 
 

Sitzungstermin: Donnerstag, 28.09.2017, 19:32 Uhr 

Raum, Ort: Dörphus in Großensee, Hamburger Straße 11, 22946 Großensee 

Sitzungsbeginn: 19:32 Uhr 

Sitzungsende: 21:33 Uhr 

 

Anwesenheit 
 

Anwesende: 

Vorsitz 

Frau Ursula Ruhfaut-Iwan   
 

Mitglieder 

Frau Nicole Brieger   
 

Herr Martin Krüger   
 

Herr Ingo Schölzel   
 

Herr Bernd Suck   
 

Verwaltung 

Herr Kai Schäfer  Protokollführer 
 

weitere Anwesende 

Herr Uwe Espersen  Gemeindevertreter 
 

Herr Karsten Lindemann-Eggers  Bürgermeister 
 

Herr Michael Prang  Gemeindevertreter 
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1 Eröffnung und Begrüßung 
  
 

2 Beschluss über den Ausschluss der Öffentlichkeit 
  
 

3 Einwohnerfragestunde 
  
 

4 Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 22.06.2017 
  
 

5 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
 

6 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 
  
 

7 Anfragen und Mitteilungen 
  
 

8 Einwohnerfragestunde (nur zu vorangegangenen Tagesordnungspunkten) 
  
 

Nichtöffentlicher Teil: 
 
9 Vertragsangelegenheiten 
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Protokoll 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 

1 . Eröffnung und Begrüßung 
 

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Erschienenen, stellt die form- und 
fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Änderungen zur Tagesordnung 
werden nicht erhoben. 
 
(FA Großensee vom 28.09.2017) 
 
 

 

2 . Beschluss über den Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

Die Vorsitzende teilt mit, dass der Tagesordnungspunkt 9 im berechtigten Interesse 
Einzelner unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten ist. 
 

Beschluss: Der Tagesordnungspunkt 9 wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 

Abstimmungsergebnis:  
 
 

 

Anzahl der gesetzlichen Vertreter: 5 
davon anwesend: 5 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 
 
 

0 

Gemäß § 22 GO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 
(FA Großensee vom 28.09.2017) 
 
 

 

3 . Einwohnerfragestunde 
 

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
(FA Großensee vom 28.09.2017) 
 
 

 

4 . Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 22.06.2017 
 

Einwendungen gegen das Protokoll vom 22.06.2017 werden nicht erhoben. 
 

 
 

(FA Großensee vom 28.09.2017) 
  
 

 

5 . Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 

Die Vorsitzende gibt die in der letzten Sitzung gefassten nichtöffentlichen Beschlüsse unter 
Wahrung der erforderlichen Verschwiegenheit bekannt 
 
(FA Großensee vom 28.09.2017) 
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6 . 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 
Vorlage: 2017/03/015 

 

Die Vorsitzende verweist auf die Vorlage und erläutert zunächst einige Positionen der 
aufgelisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben. Herr Suck hätte unter Verweis auf die 
Mehrausgaben für die Wasserversorgung gerne Einsicht in die Belege. Herr Lindemann-
Eggers verteilt eine E-Mail vom Geschäftsführer des Zweckverbandes Obere Bille vom 
11.07.2017, in der die Mehrausgaben detaillierter als in der Vorlage dargestellt erläutert 
werden. Die E-Mail wird von der Vorsitzenden für die anwesenden Einwohner verlesen. Herr 
Schölzel bemängelt, dass die Abrechnung aus seiner Sicht nicht transparent genug ist. Ihm 
fehlt eine Aussage dahingehend, ob der Kostenrahmen wie ursprünglich prognostiziert 
eingehalten wurde. BM Lindemann-Eggers entgegnet, dass ursprünglich davon 
ausgegangen wurde, dass nach dem Anschluss der Wasserversorgung der Gemeinde 
Großensee an das Wasserwerk der Stadt Hamburg hinsichtlich des Stromverbrauchs keine 
weiteren Kosten entstehen werden. Da der Umschluss der Wasserversorgung nicht wie 
vorgesehen erfolgen konnte, musste das Wasserwerk jedoch noch im „Stand-by-Betrieb“ 
betrieben werden, um die Versorgungssicherheit zu gewährleisten. Dies und eine vermutlich 
falsche Ablesung des Zählerstandes beim Umschluss hat zu erheblichen unerwarteten 
Mehrkosten geführt. 
Von Herrn Schäfer wird anschließend eine vom Zweckverband Obere Bille erstellte 
Übersicht mit den Baukosten für die Herstellung der neuen Versorgungsleitung und den 
Rückbau des alten Brunnens verteilt. 
 
Der Haushaltsplanentwurf wird anschließend seitenweise beraten. Es ergeben sich folgende 
Änderungen zur Vorlage: 
 
Haushaltsstelle Ansatz 

Entwurf 
Änderung / Begründung Neuer 

Ansatz 

Verwaltungshaushalt    

45120.76000-Freizeit-
hilfen, Ferienspaßaktion 

4.000 Die Vorsitzende erläutert, dass aufgrund der 
bereits getätigten Ausgaben und zu 
erwartenden Abrechnungen ein Mehrbedarf 
entstehen wird. 

5.000 

57000.11000-Eintritt 
Freibad Südstrand 

51.000 Ansatzreduzierung auf tatsächliches Ergebnis 
Anmerkung der Verwaltung: Eine Anpassung 
der Zahlungen an den Pächter ist nicht 
erforderlich, da bereits lediglich die 
Mindestvergütung angesetzt wurde. 

30.600 

63000.51000 20.000 Eine Rechnung aus dem Jahr 2016 über rd. 
13.000 für die Arbeiten zur Fahrbahnsanierung 
in diversen Straßen wurde erst im Januar 2017 
gebucht. Der Ansatz ist daher zu erhöhen, um 
die Rechnung für die erforderlichen 
Sanierungsarbeiten 2017 begleichen zu 
können. 

35.000 

Abschnitt 6301  Die Mehrausgaben ergeben sich aus der 
Änderung des Stellenplans. BM Lindemann-
Eggers wird im nichtöffentlichen Teil hierzu 
noch Erläuterungen zur Eingruppierung der 
Gemeindearbeiter geben. 

 

 
 
 

Beschluss: Der Finanz- und Grundstücksausschuss der Gemeinde Großensee empfiehlt 
der Gemeindevertretung den anliegenden Nachtragshaushaltsplan und die sich daraus 
ergebende Nachtragshaushaltssatzung zu beschließen. 
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Abstimmungsergebnis:  
 
 

 

Anzahl der gesetzlichen Vertreter: 5 
davon anwesend: 5 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 2 
Stimmenthaltungen: 
 
(FA Großensee vom 28.09.2017)     1/201      

0 
 
FB 4    FB 3    1/211     FD 1/1 

 
 

 

7 . Anfragen und Mitteilungen 
 

BM Lindemann berichtet, dass bei der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung ein 
Tagesordnungspunkt „Anpassung des öffentlich-rechtlichen Vertrages vom 13.12.2007 zur 
Errichtung des Zweckverbandes Obere Bille“ aufgenommen wurde. Hierbei geht es um die 
Vertragsergänzung hinsichtlich der Übernahme von Leistungen durch den ZV Obere Bille 
(ZV) für die Wasserversorgung. Eine Vorlage wurde vom Zweckverband noch nicht erstellt, 
so dass eine Beratung in der heutigen Ausschusssitzung nicht möglich ist. Zur Sitzung der 
Gemeindevertretung wird eine Vorlage durch den ZV angefertigt. 
 
(FA Großensee vom 28.09.2017) ZV Obere Bille 
 
 

 

8 . Einwohnerfragestunde (nur zu vorangegangenen Tagesordnungspunkten) 
 

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
(FA Großensee vom 28.09.2017) 
 
 
 

  
 
 

 
 
 
 
 
  

Vorsitzende/r Protokollführer/in 

 
 


